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Rück- und Ausblicke in der HuB-Jahreshauptversammlung 
(AS). Das Jahr 2017 war für den Ronsdorfer 
Heimat- und Bürgerverein ein voller Erfolg: 
Daran bestand auf der Jahreshauptver-
sammlung am 17. März 2018 kein Zweifel. 
Sämtliche Veranstaltungen und die Teil-
nahme an der LIT.ronsdorf – alle Events wa-
ren gut besucht. Neues gab es im Vorstand: 
trotz der erfolgreichen Arbeit der Vereins-
spitze gab es moderate Veränderungen 
aus persönlichen und gesundheitlichen 
Gründen.

Dem bisherigen stellvertretenden Vor-
sitzenden Jürgen Pietsch folgte Eckbert 
Schwager. Unter den gut hundert Anwe-
senden wurden Eva-Claudia Kirsch und 
Christian Brenscheidt, vielen Ronsdorfern 
bereits als neuer Leiter der Stadtteilbib-
liothek bekannt, als Beisitzer in den Vor-
stand gewählt. Im Amt bestätigt wurden 
Christel Auer als 1. Vorsitzende, Monika 
Diehle als Schriftführerin, Monika Da-
nioff als Schatzmeisterin und die Beisit-
zer Walter Abram, Heinz Günther, Werner 
Schulz, Kurt von Nolting und Kurt Florian. 
Margit Deniers-Schlägel sitzt für das Gre-
mium »Vereine und Institutionen« an der 
Schnittstelle im Vorstand. Die Versamm-
lung folgte dem Vorstandsvorschlag, die 
Mitgliedsbeiträge für Jugendliche (7,50 
Euro), Erwachsene (15,00 Euro) und Ver-
eine und Firmen (30,00 Euro) pro Jahr zu 
erhöhen. Viele neue Ideen sollen mit den 
zusätzlichen Einnahmen realisiert werden.  
Auf großen Zuspruch stieß die Wahl von 
Günter Konrad zum Ehrenmitglied.

Als Mitglied der ersten Stunde und Histo-
riker mit bester Ortskenntnis konnte sich 
Konrad einen Namen machen. Er gilt als 
wandelndes Lexikon! So kann der Ver-
ein mit aktuell 552 Mitgliedern, frischen 
Wind im Vorstand und einem vollen Ter-
minkalender optimistisch in die Zukunft 
blicken. Man ist sicher, die gemeinsamen 
Aktionen auch diesmal wieder zu »wup-
pen«. Die Bilanz des Liefersacks 2017 war 
großartig: 

Vom Überschuss von 16.000 Euro wur-
den 50 Prozent an soziale Einrichtungen 
in Ronsdorf verteilt und die andere Hälfte 

ging an mitwirkende Vereine im Stadtteil. 
Ein weiteres glänzendes Beispiel für bürger-
schaftliches Miteinander in Ronsdorf! 

Das Forum der JHV nutzte Brandins-
pektor Matthias Dietrich in seinem Gast-
vortrag, über den aktuellen Stand des 
Spendenbarometers für den Neubau der 
Feuerwehr-Wagenhalle neben dem Stei-
gerturm an der Talsperrenstraße zu be-
richten. 225.461 von 280.000 Euro sind 
eingegangen.

Der HuB verbesserte das Zwischener-
gebnis durch den Kauf von zwei Patenstei-
nen um weitere 2.000 Euro. 

Christel Auer (M.) erwarb per Spende für den HuB einen Baustein für die neue Wagenhalle der 
Feuerwehr. Links Klaus Bartsch (Förderverein), rechts Matthias Dietrich (Löschzug)

Blick in den evangelischen Gemeindesaal, Ort der JHV des HuB.


